
_details

04/16/21 // 02:00 - 06:30
04/17/21 // 09:00 - 06:00
dates 

13.5  Hours
incl. breaks*

-
costs include VAT

_location

Bildungshaus St.
Arbogast
Montfortstr. 88
6840 Götzis
Österreich
address

+43 5523 62501-0
phone

willkommen@arbogast.at
email

_hints

Am Freitag starten wir um 14h
und beenden die textile
Beschäftigung am Samstag um
18h. In der Regel gehen
Teilnehmer_innen, die in der
Region wohnen, am Abend nach
Hause. Nanna bleibt jedoch im
Kursraum auch am Freitag
Abend, falls Interesse besteht,
weiter kreativ zu sein. Obwohl wir
offiziell eine ca. zweistündige
Mittagspause am Samstag
halten, spricht nichts dagegen
sich im Kursraum aufzuhalten.

04/16/2021

arbogast_vorarlberg: naga-inspiriertes sticken
with Nanna

(Stand: 30.03.2021)

Leider muss dieser Kurs verschoben werden, da Nannas Anreise aus Stuttgart nach

Götzis wegen Corona-Pandemieeindämmungsregeln nicht erlaubt ist.

Das Nagaland in Nordosten Indiens und der nordwestliche Teil Myanmars ist reich an

textilen Kulturen. Im Herbst 2020 lernte Nanna in einer faszinierenden digitalen

Übertragung aus dem Covid-19-Lockdown Naga-Gebiet besondere Ziersticktechniken

kennen, die v.a. der Chakhesang-Stamm in seinen traditionellen Textilien verwenden. 

Chakhesang-Frauen eines abgelegenen Naga-Dorfs weben Brennnesselschals auf

Backstrap-Webeinrichtungen. Die nachhaltige Herstellung beginnt mit der lokalen

Fasergewinnung. Für einen klassischen Schal werden vier handgewebte Stoffbahnen

zusammengefügt.

In diesem Kurs demonstriert Nanna einige einzigartige Naga-Stickmethoden wie den

Khapie-Stich (im Foto mit blauen Faden gemacht) und Lapusü-Dreiecke, die die

Kursteilnehmer_innen als Inspiration für eigene Arbeiten umsetzten können. 

Nach einer kurzen theoretischen Einführung in Naga-Textilien lenkt Nanna auch den

Blick in andere Kulturen, die beispielhaft die Technik des Zusammenfügens von

Gewebestreifen einsetzten, um flächige Stoffe zu kreieren. Für die westafrikanischen

Kenté-Stoffe sind beispielsweise ca. 10 cm breite Webstreifen der Ausgangspunkt.

Japanische Kimonos sind ausschließlich aus ca. 30 cm breite Stoffbahnen konstruiert,

immer Webkante an Webkante. 

In diesem Kurs entstehen keine Produkte, sondern die Teilnehmer_innen lernen

Techniken und loten Ideen aus. 

Keine Vorkenntnisse sind für diesen Kurs notwendig. Nanna bereitet Streifen aus

Naturfaserstoffen vor, die sich für die gemeinsamen Stickübungen gut eignen und

stellt Garne zur Verfügung. Bitte Nähzeug, unterschiedlich dicke Stickgarne, Schere,

eigenes Material für individuelle Projekte, Neugierde und gute Laune mitbringen. 

Um die Anmeldungen kümmert sich das Arbogast-Team. Am einfachsten gelingt es

per E-Mail an willkommen@arbogast.at



Foto: Nannas Naga-inspirierte Stickerei
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